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I. 
Bekanntmachung über die öffentliche Auslegung der Vorschlagsliste für die Wahl der 
Jugendschöffinnen und Jugendschöffen für die Amtszeit 2019-2023 
 
Für die kommende Amtszeit von 2019 bis 2023 sind nach Festlegung durch das Landgericht Essen 
insgesamt 28 Jugendschöffinnen und Jugendschöffen für die Jugendstrafkammer des Landgerichtes 
Essen und für das Jugendschöffengericht beim Amtsgericht Marl zu wählen.  
 
Zur Vorbereitung und Durchführung der Wahl der Jugendschöffinnen und Jugendschöffen hat der Kinder- 
und Jugendhilfeausschuss in seiner Sitzung am 02.05.2018 gemäß §§ 2, 35 Jugendgerichtsgesetz (JGG) 
und § 36 Gerichtsverfassungsgesetz (GVG) eine Vorschlagsliste aufgestellt und dieser per Beschluss 
zugestimmt. Diese Liste enthält 61 Bewerbungen. 
 
Die vom Ausschuss beschlossene Vorschlagsliste muss für die Dauer einer Woche öffentlich aufgelegt 
werden, bevor sie bis zum 15.08.2018 an das zuständige Amtsgericht Marl mit evtl. Einsprüchen 
weitergeleitet wird.  
 
Die öffentliche Auflegung der Vorschlagsliste erfolgt in der Zeit vom 01.08.2018 bis zum 07.08.2018 
während der Servicezeiten von  
 
Montag bis Mittwoch von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr,  
 
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 17.30 Uhr und 
 
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 
Im Rathaus, Turm II, Zi. 403.  
 
Gegen die Vorschlagsliste kann binnen einer Woche, gerechnet vom Ende der Auflegungsfrist, schriftlich 
oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben werden, dass in der Vorschlagliste Personen 
aufgenommen sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenommen werden durften oder nach §§ 33, 34 GVG 
nicht aufgenommen werden sollen.  
 
Marl, den 29.06.2018 
 
 
gez.  
Werner Arndt 
Bürgermeister 


